
Datenblatt 1: Jahresergebnis lt. Ergebnisrechnung, 2016-2023, in Euro

Berechnung (Daten-
quelle)

gem. § 2 Abs. 1 Nr. 20

Beschreibung der 
Kennzahl

Das Rechnungsergebnis  vor Veränderung der Rücklagen  gibt den Ressourcenverbrauch und
die Ressourcenentstehung im Haushaltsjahr wieder. Ggf. ist diese Kennzahl durch das Jahreser-
gebnis gem. § 2 Abs. 1 Nr. 25 (d. h. nach Veränderung durch Rücklagen) zu ergänzen.

Mit dieser Kennzahl kann die allgemeine aktuelle Haushaltslage bzw. wirtschaftliche Situation
der Kommune bestimmt werden. Ferner verdeutlicht sie, ob die Kommune den Handlungs-
spielraum zukünftiger Generationen verringert bzw. einschränkt.

Anzustreben ist ein positives Jahresergebnis.

Kommune1 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Greifswald 3.099.708 -398.382 4.180.901 7.999.471 10.945.812 -1.684.920 64.281

Neubrandenburg 424.594 8.117.151 17.077.236 16.246.657 31.899.512 12.010.388 5.832.828 2.300.550

Rostock 47.105.584 67.038.793 37.091.632 21.818.047 -1.836.790 16.685.919 16.847.882 -9.957.267

Schwerin -8.111.370 -7.145.923 7.502.005 2.852.420 14.796.579 5.550.561 24.065.112 32.120.406

Stralsund 8.048.001 3.725.947 6.040.676 9.629.561

Wismar 1.967.125 13.270.678 4.349.581 5.467.444 -1.876.710 12.645.411 5.470.904 -2.087.130

Landkreis Ludwigslust-
Parchim

15.547.536 4.858.424 768.411 -1.574.154 -13.316.891 -14.241.688 4.211.638 -17.983.191

Landkreis 
Mecklenburgische 
Seenplatte

8.170.864 6.219.359 -926.100 6.404.711 23.415.871 -1.480.246 -636.627 -8.276.477

Landkreis 
Nordwestmecklenburg

-1.614.961 -3.573.972 -292.048 -10.563.643 649.540 -1.025.978 -6.448.014 -12.603.137

Landkreis Rostock 15.223.995 260.584 4.425.319 9.638.698 3.124.425 -3.186.629

Landkreis Vorpommern-
Greifswald

1.330.846 12.838.337 12.947.313 8.960.513 23.499.815 13.019.542 23.823.461 -5.215.939

Landkreis Vorpommern-
Rügen

9.900.981 8.927.268 6.275.889 4.343.549 16.388.299 -398.158 9.368.062 -4.540.409

Auswertung

Im aktuellen Berichtsjahr hat sich das Jahresergebnis insgesamt deutlich verschlechtert. Während einzelne Städte noch
Überschüsse erzielen konnten, verzeichneten andere Kommunen bereits spürbare Einbrüche.

Bei den Städten weist Schwerin mit rund 32,1 Mio. Euro erneut den höchsten Überschuss aus und konnte das Vorjah-
resergebnis damit noch einmal deutlich verbessern. Auch Neubrandenburg erzielte mit 2,3 Mio. Euro ein positives Er-
gebnis. Demgegenüber mussten Rostock und Wismar im Haushaltsjahr 2023 bereits deutliche Fehlbeträge hinnehmen. 

Besonders deutlich fällt die Verschlechterung bei den Landkreisen aus. Nach überwiegend positiven Ergebnissen im
Vorjahr weisen im aktuellen Berichtsjahr sämtliche Kreise Fehlbeträge auf. Diese reichen von rund -4,5 Mio. Euro (Vor-
pommern-Rügen) bis hin zu knapp -18,0 Mio. Euro (Ludwigslust-Parchim). Damit hat sich die finanzielle Lage auf Kreis-
ebene spürbar eingetrübt und die Handlungsspielräume sind deutlich kleiner geworden.

Insgesamt zeichnet sich damit bei den Städten und Landkreisen eine negative Tendenz ab. Die bis zum Haushaltsjahr
2022 zu verzeichnende positive Entwicklung kehrt sich nun um und weist auf eine zunehmend angespannte Haushalts-
lage in den kommenden Jahren hin.

Quelle: Eigene Darstellungen und Berechnungen auf Grundlage der Datenabfrage bei den Kommunen.

1 Universitäts-  und Hansestadt  Greifswald  (Greifswald),  Vier-Tore-Stadt  Neubrandenburg (Neubrandenburg),  Hanse-
und Universitätsstadt  Rostock (Rostock),  Landeshauptstadt Schwerin (Schwerin),  Hansestadt  Stralsund (Stralsund),
Hansestadt Wismar (Wismar).
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